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„ECHT! MENSCH“ Leben ist 100% Vielfalt „Mein Spiegelbild“ Workshops

„ECHT! MENSCH“ – 
Schaufenster-Aktion 
in 13 Geschäften der 
Linzer Gasse

14. bis 
31. Oktober 2014

Ausstellung &  
Kalenderpräsentation 
mit „Meetin’ Moa“

23. Oktober 2014, 
18 Uhr,  
Wolf-Dietrich-Halle, 
Schloss Mirabell

Anmeldung

beauftragtencenter@
stadt-salzburg.at 
Tel. 0662 8072-2043

„Happy Pretty Girls“ 
(nur für Mädchen) 

15. Oktober 2014,  
15 bis 16.30 Uhr

27. Oktober 2014,  
15 bis 16.30 Uhr 
Beide Workshops: 
Seminarraum des 
Frauengesund-
heitszentrums ISIS, 
Alpenstraße 48,  
5020 Salzburg

„Facebook, Twitter 
und Co – wie geht’s 
weiter?“ (für alle: m/w)

21. Oktober 2014,  
16 bis 17 Uhr, 

28. Oktober 2014,  
16 bis 17 Uhr, 
Beide Workshops: 
Jugendzentrum Iglu, 
Haydnstraße 4,  
5020 Salzburg

Anmeldung

beauftragtencenter@
stadt-salzburg.at 
Tel. 0662 8072-2043

Vielfalt ist schön –  
das zeigt ein Bummel 
durch die Linzer Gasse. 
Werfen Sie einen genauen 
Blick in die Schaufenster 
und sehen Sie, was Sie 
sonst nicht sehen. „Es  
ist gut so, wie ich bin!“,  
lautet die Botschaft. Lassen 
Sie sich überraschen von 
kreativen Einblicken  
„abseits der Norm“. 

Ausstellung 

Wie sehen sich Mädchen 
im Spiegel? In welche  
Rolle schlüpfen sie? Die 
Fotografin Ursula Linden-
bauer hat mit acht Mäd-
chen genau hingeschaut: 
In Workshops und beim 
Fotoshooting sind Bilder  
für eine Ausstellung und 
einen Kalender entstanden. 
Bei der Präsentation im 
Schloss Mirabell ist der  
Kalender kostenlos er
hältlich. Mit dabei die  
Band „Meetin’ Moa“.

Wie präsentieren wir uns 
auf Facebook oder Twitter? 
Gehört mein Bild wirklich 
mir? Wie sieht’s mit dem 
Datenschutz aus? Diese 
und weitere Fragen können 
Mädchen und Jungs in  
zwei Workshops im Jugend
zentrum Iglu diskutieren 
(Termine und Anmeldung 
siehe Kasten).

Happy Pretty 
Girls
Hungern bis zum Umfallen, 
Essen so viel man will, was 
tun bei Magersucht? In den 
Workshops „Happy Pretty 
Girls“ geht es um Körper
gefühl, Selbstwert, Genuss-
fähigkeit und Umgang mit 
Emotionen. (Termine und 
Anmeldung siehe Kasten)
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Beteiligte Geschäfte

1 Haigermoser  
Herrenmode

2 Sanitätshaus Tappe

3 Broadway Store

4 EZA Weltladen  
Salzburg

5 Via Venty

6 Hanna Trachten

7 Gollhofer Optik

8 V.O.I. – trade image 
handelsgesmbH

9 Galerie Linzer- 
gasse-Weihergut

10 Cherry Pickers

11 Engel-Apotheke

12 Grazia

13 Kleider Bauer

Hnr. = Hausnummer

AKTION TERMIN

Anja Hagenauer 
Bürgermeister-Stellvertreterin

Salzburg ist bunt und das ist gut so.  
Die Vielfalt an Potenzialen, Talenten  
und Fähigkeiten, die in den Menschen 
steckt, stärkt die Gemeinschaft. Für  

die Stadt Salzburg gilt es, dieses Potenzial positiv zu 
nützen.

Mit der Aktion „ECHT! MENSCH – Leben ist 100% Viel-
falt“ wird gezeigt, wie wichtig es ist, allen Menschen Raum 
zu geben. Menschen sichtbar zu machen, die nicht der so 
genannten „Norm“ entsprechen. Und die „Norm“ ist eng 
gefasst. Zu dick, zu dünn, zu groß, zu klein, mit anderer 
Hautfarbe, mit einem Rollstuhl, zu alt, mit psychischen 
Problemen … – falsche Normen bestimmen den Alltag  
vieler Menschen und machen uns oft das Leben schwer. 
Hier gilt es, die positiven Fähigkeiten in den Vordergrund  
zu rücken, miteinander die Vielfalt zu entdecken. Zu den 
erklärten Zielen der Menschenrechtsstadt Salzburg gehört 
es, Barrieren zu beseitigen, Vorurteile zu bekämpfen und 
Chancengleichheit zu verwirklichen. 

Gemeinsam mit vielen PartnerInnen wird im Rahmen  
der Aktion „ECHT! MENSCH – Leben ist 100% Vielfalt“ 
ein Zeichen gesetzt. Schauen Sie in die Schaufenster der  
Linzer Gasse, entdecken Sie die „Lebendige Bibliothek“, 
hören Sie zu, reden Sie mit, lassen Sie sich ein auf  
ein buntes Salzburg!

Liebe Salzburgerinnen 
und Salzburger! Leben ist 100% Vielfalt Lesung und Diskussion mit Georg Fraberger „Lebendige Bibliothek“

„Es ist gut so, wie ich bin!“ – lautet die Botschaft der  
Aktion des BeauftragtenCenters der Stadt Salzburg.  
Wir laden Sie ein, den geltenden Schönheitswahn zu  
hinterfragen, mit Vorurteilen aufzuräumen und Rollen- 
bilder zu überdenken. „ECHT! MENSCH – Leben ist  
100% Vielfalt“ bietet Veranstaltungen und Denkanstöße.  
Das Programm und alle Termine finden Sie auf den  
folgenden Seiten.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Das Team des BeauftragtenCenters der Stadt Salzburg

Programm-Übersicht

1	Lesung und Diskussion mit Georg Fraberger

2	„ECHT! MENSCH“ in den Schaufenstern  
der Linzer Gasse

3	Ausstellung „Mein Spiegelbild“,  
Kalenderpräsentation

4	„Lebendige Bibliothek“

5	Workshops „Happy Pretty Girls“  
für Jugendliche

Alle Infos und Anmeldungen

BeauftragtenCenter der Stadt Salzburg,  
Schloss Mirabell, Eingang 5, Tel. 0662 8072-2043,  
beauftragtencenter@stadt-salzburg.at

Ohne Leib. Mit Seele.
Georg Fraberger wurde ohne Arme und ohne Beine ge- 
boren, studierte Psychologie und arbeitet in einem der 
größten Krankenhäuser Europas. 2013 erschien sein  
Buch „Ohne Leib. Mit Seele“. Zwei Fragen beschäftigen  
ihn am meisten: Was macht den Menschen aus? Und  
welchen Körper braucht er dazu?

Mehr als Körper und Verstand

Wie viele Kilogramm darf ein Mann wiegen?
Wie groß muss eine Frau sein?
Wie symmetrisch soll eine Figur sein?
Wozu ist ein Körper überhaupt gut?
 

Logik und Verstand helfen bei diesen Fragen nicht weiter. 
„Die Wissenschaft kann den Wert und den Sinn eines  
Lebens nicht erklären. Es muss mehr geben als Körper  
und Verstand: Die Seele ist der Kern des Menschen. Sie 
ist das, was uns ausmacht und steuert. Wir müssen unsere 
Seele frei entfalten können – erst dann ist es möglich,  
ein sinnvolles und glückliches Leben zu entwickeln.“  
(Georg Fraberger)

... wurde 1973 geboren. 
Nach seinem Studium der 
Psychologie an der Uni
versität Wien arbeitete er 
für ein Jahr als Assistent in 
einer neurologischen Abtei-
lung in Somerset, England. 
Seit 2002 ist er klinischer 
Psychologe an einer Uni
versitätsklinik in Wien. 

Er ist außerdem Lektor an 
der Universität Wien und 
arbeitet in einer eigenen 
Praxis. Georg Fraberger lebt 
mit seiner Frau und seinen 
vier Kindern in Wien.

Lebendige  
Bibliothek

28. Oktober 2014, 
19 Uhr,  
Stadtgalerie Lehen,  
Inge-Morath-Platz 31, 
5020 Salzburg

Keine Anmeldung 
nötig

Wie geht es einer  
Rollstuhlfahrerin?  
Was motiviert einen  
Tätowierer? Wie viel 
essen Models wirklich? 

Lassen Sie sich ent- 
führen in die „Lebendige 
Bibliothek“. Menschen  
erzählen aus ihrem Leben, 
laden nicht nur zum Zu- 
hören, sondern auch zum 
Gespräch. Tauchen Sie ein 
in die Welt der „Lebenden 
Bücher“.

Impressum: BeauftragtenCenter Stadt Salzburg, Info-Z. F.d.I.v.: Mag. Eva Spießberger, Christian 
Rothe. Gestaltung: die fliegenden fische werbeagentur GmbH. Alle: 5020 Salzburg. Stand 2014

Lesung und  
Diskussion

14. Oktober 2014, 
19.30 Uhr,  
Panoramabar  
Stadtbibliothek  
Lehen

Anmeldung

beauftragtencenter@
stadt-salzburg.at,  
Tel. 0662 8072-2043

TERMINTERMIN

Foto: Sargant-Riener, Lebendige Bibliothek Foto: Privat
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Foto: Ursula Lindenbauer

	 BARRIEREN  
BESEITIGEN

	 VORURTEILE  
BEKÄMPFEN

	 CHANCEN-
GLEICHHEIT  
VERWIRKLICHEN

TERMIN

14. bis 31.10.2014 
Lesungen, Aktionen & Ausstellungen

„Facebook,  
Twitter & Co – wie 
geht’s weiter?“
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